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AmEchM TKK
I. 342. , Diez,  den 33. Januar 10i9.

An die OrtSpolizeibchörden des Kreises.
Aus den in Gemäßheit des den Ortspvlizeibehörden

mit meiner Verfügung vom 16. April 1917, I. 3039, Kreis-
i.lntt Nr . 89, zugegangenen Erlasses des Herrn Vrnd-
nürtschaftsministers vom 16- März 1917 vorgelegten Nach-
loeisnngen der im Jahre 1917 ausgestellten Fischer̂ Aeins
ist ersehen worden, daß bei weitem nicht alle den <A,ch-
fang ausübende Personen die Erteilung des erforderlichen
Fiscbereischeines nachgesucht haben. Es gibt mir dies Ver¬
anlassung , aus die genaueste Befolgung der fraglichen Vor¬
schriften wiederholt nachdrüchlichsthinzuweisen.

Im übrigen mache ich daraus aufmerksam, daß die nach
Ziffer 3 Absatz 2 des genannten Erlasses vorgeschriebene
Anzeiae über die Zahl der in 1918 ausgestellten Fischerei
scheine mir alljährlich zum 10. Januar pünktlrch zu er¬
statten ist. Soweit diese Anzeige unterblieben ist, sehe ich
ihrem Eingang niimnehr binnen längstens 3 Tagen ent¬
gegen. ■ . .Der Sftitkvftt.

3 . ,
Zimmermann

. . * *

Gesehen und genehmigt : .
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkrec,e».

A. Graignic,  Rittmeister.

Bekanntmachung.
Nassauischev Zentralwaisenfonds.

Wirth'sche Stiftung für arme Waisen.
Im Frühjahr lsd. Jrs . gelangen die Zinsen des Wirth-

schen Stiftungskapitals von 20000 Mark aus den Rech¬
nungsjahren 1916 und 1918 Im Betrage von je 800 Mark
zur Verteilung . ' . . ~ ,

Nach dem Testament des verstorbenen Landesdirektors
a T . Wirth sollen die Zinsen einer gering bemittelten
Person (männlichen oder weiblichen Geschlechts), die zruher
für Rechnung des Zentralwaisenfonds verpflegt worden ist
und die sich seit Entlassung aus der Waisenversorgung stets
untadelhaft betragen hat , frühestens fünf Jahre nach dreier
Entlassuno als Ausstattung oder zur Gründung einer bür¬
gerlichen Niederlassung zugewendet werden.

Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden zu richten-
den Bewerbungen müssen Angaben enthalten:

über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder
der Bewerberin , namentlich seit Entlassung aus dec
Waisenversorgung;

2. über deren dernialige Beichäftigung;
3. über die geplante Verwendung der erbetenen Zuwen¬

dung im Sinne der Stiftung.
Amtliche Bescheinigungen über die seitherige Beschäfti¬

gung und Führung der Bewerber und Bewerberinnen, sowie
Zeugnisse der seitherigen, insbesondere des letzten Arbeit¬
gebers sind beizufügen. ,

Ich ersuche um Bewerbungen mit dem Hinwr .S, daß
nur solche, die vor dem 1. März 1919 eiugehen, berücksichtigt
Wersen können.

Wiesbaden,  den 7. Januar 1919.
Der Landeshauptmann.

* * *

Gesehen und genehmigt: . . . ..
Der Chef der Militärverwaltung der Unterlahnkrerse»

2t Graignic,  Rittmeister. _
I, 148. D ie z , den 23. Januar 1919.

An die Herren Bürgermeister der Landgemeinden
de- Kreise».

An die Einsendung der Berichte betreffend „Fenev-
ivehrübungen" in 1918 wird wiederholt erinnert.

Der Landrat.
Thon.

* * *

Gesehen und genehmigt: „ , , t , .. „
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahntrerses.

2t Graignic,  Rittmeister ._

I. 339. Diez,  den 22. Januar 1919.
Bekanntmachung.

Unter den Schafen in Langenscheid ist die Räude amt¬
lich festgestellt worden. Die erforderlichen Bekämpfung».
Maßnahmen wurden ungeordnet.

Der Land rat.
I . B.r

Zimmermann.
* * *

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung de» Unterlayukreisw.

A. Graignic,  Rittmeister.

•v-



—-
II . 12878 . Diez,  8 . ßattixot

An die Herren Bürgermeister der Landgemeinden.
Betrifft:  Kulturkosten für 1919 - 20.
Die Ausführung der von den Obersörstereien für da»

Wirtschaftsjahr 1. Oktober 1918 bis dahin 1919 für die
Gemeindewaldungen ausgestellten und von dem Herrn Re¬
gierungspräsidenten genehmigten Kulturpläne wirr Tuv tue

5-4
SS

ö_«

Name
der Gemeinde

Kultur¬
kosten

ji

Für Be¬
richtigung
der Grenz¬

mängel
m

1 Allendorf 170
2 Altendiez 567
3 Attenhausen 265
4 Aull 55
5 Balduinstein 50
6 Becheln 300
7 Berghausen 250
8 Bergn .-Scheuern 250
9 Berndroth 90 10

10 Biebrich 280
11 Birlenbach 181
12 Bremberg 700
13 Burgschwalbach 65U
14 Charlottenberg 7
15 Cramberg 320
16 Dessighofen 460
17 Dienethal 110
18 Dörnberg 300
19 Dörsdorf 300
20 Dornholzhausen 330
21 Ebertshausen 50 6
22 Eisighofen 250
23 Eppenrod 1100
24 Ergeshausen 230 30
25 Flacht 490
26 Freiendiez 449
27 Geilnau 140 •
28 Geisig 325
28 Giershausen 96
SC Gückingen 170
31 Gutenacker 520
32 Hahnstätten 900
3S Heistenbach 150
34 Herold 370 25
3 Hirschberg 641
3k Hömberg 1300
3' Holzappel 79
3ki Holzheim 380

vrr« rfa.ch« t, deren « VJttfttTlunft rn «W PnuLAaE « »»
auffchlägen für 191S-20 hiermit Lngrordnê wird.

Der Vorsitzende de» AreiSausichnsie».
Thon.

9 * *

Gesehen und genehmigt:
Ter Chef der Militärverwaltung de» UnteAahnkreise».

A. Graignic,  Rittmeister.

* Fm Be¬
richtigung
der Grenz¬

mängel
A

mI
Name

drr Gemeinde

Kultur¬
kosten

JH

39 Horhausen 75
40 Jsselbach 250
41 Kalkofen 15
42 Kaltenholzhausen 600
43 Katzenelnbogen 800
44 Kemmenau 490
45 Klingelbach 330
46 Kördorf 370
47 Langenscheid 750
48 Laurenburg 185
49 Lohrheim 370
50 Lollschied 560
51 Misselberg 90
52 Mittelfischbach 120
53 Mudershausen 350
54 Niederneisen 670
55 Niedertiefenbach 400
56 Oberfischbach 65
57 Oberneisen 400
58 Obemhof 400
59 Oberwies 8
60 Pohl 390
61 Reckenroth 280
62 Roth 300
63 Ruppenrod 185
64 Scheidt 160
65 Schiesheim 70
66 Schönborn 220
67 Schweighausen 215
68 Seelbach 790
69 Singhofen 1100
70 Steinsberg 230
71 Sulzbach 290

u. Nachtragsplan 300
72 Wasenbach 270
7? Weinähr 500
74 Winden 600
7k Zimmerschied 290

■ Dem Kreis sind wieder
Kunsthonig und Marmelade

zueewiesen worden. _ . . . .
Die Herren Bürgermeister der Landgemeinden werden

aebeten, den Bedarf sofort bei uns anzumelden.
Kaufmännische Geschäftsstelle des Krersansf imffeS

des Unterlahnkreifes zu Diez.
* * *

Gesehen und genehmigt : „ , , v » ~ ,
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnk .e:,eS.

A. Graignic,  Rittmeister.

Vermischte Nachrichten.
* 8 prung aus bc nt Buge , (ätrttit rülifiifjttcu

Sprung aus einem fahrenden Militärtransportzuge unter¬
nahm, um in seine Heimatstadt zu kommen, der ans «slriegau

stammende Unteroffizier Schnorrpfeil . Als der Zug i«
voller Fahrt durch den Striegauer Haupthahuhof fuhr,
sprang der Genannte vom Trittbrett aus den Bahnsteig her¬
ab. doch schlug er mit solcher Wucht auf , daß er schwerverletzt
liegen blieb. Ter Verunglückte wurde in ein Lazarett uber-
siil.rt Ein Sack mit Kleidungsstücken, den er vorher aus dem
Wagen warf , fiel unter die Räder des Zuges und wurde zer¬
schnitten. _ _

Literarisches.
«ns Thoma als religiöser Maler . In die-

*pr kurck den Ernst des Krieges zu einer Vertiefung des Innen¬
lebens aefübrten Zeit regt sich das religiöse Gefühl in wctz-
teiten Kreisen, und religiöse Dichtung und Kunst begegnet einem
fiplnnhprä ftarfen Interesse. So wird manchen der anzrehende
«N ^ ^ mÄustschrkM ^ O Meta EscherichM«-Tfvmw> nls religiösen Maler wrllkommen fern, den das
k Lest dm ZZchri t Jur Guten Stunde " (Deutsches Ver-
läammuses Bong u. Co', Berlin) bringt und der durch seine
stimmungsvollen Bildbeigaben das Auge des Lesers be,ander»
erfreuen wird.
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